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Zum Gelei t

Bis ins späte Mittelalter reicht die schwäbische Theatertradition,
die ihre Anfänge im Mysterienspiel, im geistl ichen Spiel im Kir-
chenraum hatte. In Stadt und Land, in den Schulen und Klöstern
entwickelte sich bald eine Theaterkultur, die in einzelnen Orten
heute eine mehrhundertjährige Tradition besitzt. über
400 Laiengruppen spielen heute in Schwaben mit großem Enga-
gement und Freude. Volle Theatersäle und ein begeistertes
Publikum belegen die tiefe Verankerung des Theaters in der
schwäbischen Kultur.
i0 Jahre Schwabenbühne Roth- und ll lertal sind dagegen eine
kurze Zeit. Aber was in dieser Zeit auf die Beine gestellt wurde,
ist  erstaunl ich und zeigt  zugleich die enge Rückbindung an die
Geschichte und Kultur der Region. Am Anfang stand der ldealis-
mus von ein paar Theaterfreunden mit Heinrich Finkele an der
Spitze, heute hat die Schwabenbühne eine überregionale Aus-
strahlung, die Besucher kommen aus nah und fern,  d ie Frei l icht-
bühne in historischer Umgebung bildet einen kulturellen Anzie-
hungspunkt für  d ie l l lerregion. Die Gastspiele in Rußland im
vorigen Jahr mit ihrer überwältigenden Resonanz haben ein-
drucksvoll und handfest die völkerverbindende Kraft der Kultur.
insbesondere der Theaterkultur, belegt.
Hervorzuheben ist sicherlich der Mut, eigene Stücke aufzufüh-
ren, welche die Geschichte der Stadt lebendig werden lassen,
dann die bewußte Pflege der Mundart und schließlich das ziel-

strebige Bemühen, in der Zusammenarbeit mit anerkannten
Fachleuten die eigene Arbeit zu verbessern, zu lernen und
immer weiter in die Kunst des Theaters einzudringen.
Die Schwabenbühne ist heute in l l lertissen eine kulturelle Insti-
tution, die das Leben in der Stadt und ihrer Umgebung mit prägt.
lch wünsche allen Theaterfreunden, den Mitgliedern der Schwa-
benbühne, daß die bisherige Freude und Begeisterung, die
jedem, der Theater spielt oder sieht, packt und ergreift, die
Gewähr für eine weitere erfolgreiche Theaterzukunft bildet und
daß ll lertissen sich zu einem Theaterzentrum an der l l ler ent-
wickeln möqe.

Dr. Peter Fassl
Bezirksheimatpfleger
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G ru ßwort

Seit  10 Jahren besteht nun die Schwabenbühne l l ler t issen und
erfreut mit  ihrem Frei l ichtspiel  n icht  nur die Bevölkerung der
Stadt,  sondern die gesamte Region.

Es ist  für  mich eine Ehre,  der Schirmherr der diesjähr igen Thea-
tersaison zu sein.  . .  10 Jahre Schwabenbühne l l ler t issen" ist  e in
berechtigter Anlaß, mit Stolz auf die geleistete Arbeit zurück-
zubl icken und sich über die gelungenen Erfolge zu f reuen.

Auch in diesem Jahr werden die Besucher der Frei l ichtbühne
wieder auf ihre Kosten kommen. Die Stücke , ,Dr Brandner
Kasper ond's ewig Leaba" und ,,Die Schöne und das Tier" ver-
sprechen gute Unterhal tung.
Das Laienspiel ist wesentlicher Bestandteil des bayerischen kul-
turellen Lebens. Seine Pflege und Förderung durch den Staat
haben eine lange und ungebrochene Tradition. Das Theaterspiel
als ein herausragender Tei l  der , ,Kul tur  vor Ort"  prägt ganz
wesentlich das geistige Klima und die Attraktivität unseres Lan-
des. Nicht zuletzr das kulturelle Leben ist einer der bedeutenden
Standortvorteile Bayerns.

So sel tsam es zunächst auch kl ingen mag, im ländl ichen Raum
sind die kul turel len Betät igungsmögl ichkei ten,  d ie Chancen, s ich
schöpferisch und kreativ frei zu entfalten, oft weit besser als in
der Großstadt. Das rege Theaterleben der Schwabenbühne ll ler-
t issen ist  h ier für schlagendes Beispiel .

Al le kul turel len Anstrengungen haben vor al lem das Ziel ,  unsere
Heimat l iebenswert zu erhalten und menschlich zu gestalten.
Der Staat gibt  h ierzu wicht ige ideel le und f inanziel le lmpulse, der
Rückhal t ,  d ie eigent l ichen Träger und Pf leger von Kul tur  s ind
jedoch die Bürger innen und Burger,  d ie Vereine und Verbände.
Ohne ehrenamtliches Wirken gäbe es kein buntes, vielfält iges
Kunst-  und Kul tur leben.
Dem Ersten Vorsitzenden der SchwabenbÜhne, Herrn Ernst
Haag, und allen seinen Mitstreitern möchte ich an dieser Stelle
für ihr  langjähr iges,  engagiertes Wirken danken. Der diesjähr igen
Theatersaison wünsche ich neben gutem Wetter einen harmoni-
schen Ver lauf,  a l len Mitwirkenden und Besuchern f rohe und
unbeschwerte Stunden in l l lertissen.

tt,* [^'N
Theo Waigel
Schirmherr
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Grußwort
zum 1Ojähr igen Jubi läum der
Schwabenbühne Roth- und l l ler ta l  e.V.

, ,Vorhang auf ! "  rufe ich den Mitgl iedern der Schwabenbühne
Roth- und l l ler ta l  e.V. zu und grüße Sie und lhre Gäste damit
aufs herzl ichste zu lhren Jubi läumsveranstal tungen. Wir  f reuen
uns, daß mit  der Schwabenbühne und dem Frei l icht theater am
Schloß mit  unserer Stadt die r icht ige Kul isse für professionel les
Laientheater vorhanden ist.
Nach 10 Jahren Schwabenbühne kann man schon von einer Tra-
dition sprechen. Den besonderen Wert der privaten ,,Bretter, die
die Welt  bedeuten",  sehe ich dabei  n icht  nur dar in,  daß dem
Publ ikum ein kul turel l  anspruchsvol ler ,  vergnügl icher,  manchmal
auch ernster Abend beschert  wird,  sondern dar in,  daß auch eine
wichtige gesellschaftl iche Funktion erfüllt wird, die nicht hoch
genug einzuschätzen ist .
Um so erfreul icher ist  es,  daß gerade bei  jungen Leuten wieder
verstärkt der Trend zum Mitmachen bei Laienbühnen festzustel-
len ist .  Mit  dem diesjähr igen Stück, ,Die Schöne und das Tier"
zeigt  d ie Jugendbühne ihr  hohes schauspieler isches Können,
ihre Kreativität und beste Oualität bei der Darstellung. Eine Oua-
lität, die beim Erwachsenenstück schon echte Tradition ist. Mit
dem , ,Brandner Kasper" dürfen wir  d ieses Jahr eine besondere
Darbietung erwarten, die sicherlich ihresgleichen sucht.

Wei l  es besonders wicht ig ist ,  unserer Jugend immer wieder
Mögl ichkei ten aufzuzeigen, die ihr  Or ient ierung geben und hel-

fen,  ihre Freizei t  s innvol l  zu verbr ingen, appel l iere ich an al le:
Macht mit ,  spiel t  bei  der Schwabenbühne und schaut auch ihre
Stücke an.
In diesem Sinne wünsche ich der Schwabenbühne Roth- und
l l ler ta l  e.V. einen harmonischen Ver lauf ihrer Jubi läumsveran-
staltung, eine erfolgreiche Theatersaison und viele künstlerische
Erfolge. Namens der Stadt, ihres Stadtrates sowie der gesam-
ten Bürgerschaft  wünsche ich unserer Bühne, der Schwaben-
bühne Roth- und l l ler ta l ,  noch viele Jubi läen.

aa t+<>-

Karl-Heinz Brunner
Erster Bürgermeister
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Wil lkommen im
J u bi lä u msfestspielort
ttll i ler i lssen

lm Namen al ler  Mitwirkenden und Mitspieler begrüße ich Sie
recht herzl ich.  Wir  f reuen uns sehr über lhren Besuch. Fühlen
Sie sich bitte als unsere persönlichen Gäste in l l lertissen.

Getragen von einer nun 1Ojährigen Tradition und beflügelt von
beispielhaftem Gemeinschaftsgeist haben wir uns auch 1991
freiwil l ig und freudig zur Spielgemeinschaft formiert. Mit dem
,,Brandner Kasper" und , ,Die Schöne und das Tier"  br ingen wir
zwei Stücke, die sich besonders gut für unsere Naturfreil icht-
bühne eignen. Das Thema des einen Stückes, das Ringen mit
dem Tod und der Traum vom ,,ewigen Leben", ist zeitloses
Bemühen der Menschhei t .  Ein al tes Märchen bi ldete die Vor lage
für das Jugendstück,  das nicht  nur Kinder und Jugendl iche
erf reut.

Alles, was Sie auf der Bühne vor sich sehen, alles, was an Pla-
nung, Vorarbeit und Organisation dahintersteckt, ist in weithin
ehrenamtlicher Leistung aufgebaut worden. Fast 70 Frauen,
Männer und Kinder spielen mit, zahllose freiwil l ige Helfer unter-
stützen das Spiel. lrgendwie ist jeder beteil igt. Die örtl ichen Ver-
eine tragen das ihre bei zur Gestaltung und Umrahmung. Ob
einer in einer Hauptrolle glänzt, im Volk mitwirkt oder sich um
die Technik kümmert ,  is t  in l l ler t issen nicht  entscheidend. Unser
Spiel lebt von der aktiven Teilnahme aller, ob Erwachsener oder
Jugendlicher. Wir sind dankbar und stolz auf diese großartige
Gemeinschaftsleistu ng.

Den Mitwirkenden und Helfern, die allesamt die Freizeit eines
Sommers opfern, sage ich Dank und Anerkennung.

Unserer Jubi läumssaison 1991 wünsche ich Glück und Erfolq
sowie gutes Wetter und viele Besucher.

lhnen aber,  unseren Gästen aus nah und fern,  Freude am Spiel
und erholsame Stunden in unserem Jubi läumsiahr bei  uns in
l l ler t issen.

Ernst Haag
1. Vorstand
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Guz schön l rech, der neue
Sruny von Nissan: Im Auto-
Bi ld \rergleich*, ,Achl Korn-
pakte mit  Stulenheck"
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rer Nissan Sunnv.. .  mü-qsen sie
sich geschlagen geben.. .  Da
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machen, ist  ( lcr  Sunnt- hier
kiur l l ig das xl laß t le|  Dingc."
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In seinem Nachwort zur dramatisierten Fassung nennt Kurt
Wi lhelm , ,drei  gute Gründe",  sein Stück nichtzu spielen:

1.  Der Intendant und die Dramaturqen haben nicht  e inen
Funken Humor.

2.  Das fragl iche Theater s ieht  seine ausschl ießl iche Aufgabe im
Verändern der bestehenden Gesellschaftsordnung.

3. Man haßt ausverkaufte Häuser und wil l unter allen Umstän-
den verhindern, daß die Besucher das Theater fröhlich ver-
lassen.

Unser Jubi läumsstück

Brandner und wie s ie al le heißen, setzten, nicht  v ie l  zu hoch, zu-
mal die Fernsehfassung aus dem Jahr 1975 bekannt ist  wie
kaum ein zweites Theaterstück? Kann man dieses urbayerische
Stück schwäbisierenT Kurt Wilhelm selber gibt die Antwort:
Theatral ische Phantasie hat so v ie l  Spielraum, daß der , ,Brand-
ner" auf großer Freil ichtbühne ebenso gespielt werden kann
wie auf k le iner Saalbühne. Außerdem hat die unglaubl iche
Direktwirkung dieses Stoffes keine Sprachbarriere. ,,Es gilt die
Faustregel: Wo man Stücke von Horvath spielen kann, kann
man auch den ,Brandner '  auf führen."

Also haben wir uns ans Werk gemacht: Gustav Schlögel hat das
Stück auf die Schwabenbühne hin zurechtgeschustert: Nicht der
, ,Boandlkramer",  sondern der, ,Knochama" er ledigt  d ie Überfüh-
rung des Menschen ins Jenseits, keine Wolfratshauser und an-
dere bayr ischen , ,Scheinhei l igen" stehen dem Hei l igen Portner
zu Diensten, sondern hei l ige und sel ige schwäbische Frauen aus
der Diözese Augsburg. Zwangsläufig werden im schwäbisch-
bayrischen Himmel auch keine WeißwÜrst' gegessen, sondern
Kässpatza.

In enger Zusammenarbeit mit Regisseur Josef Charvat wurde
der, ,Brandner" schwabenbühnengerecht aufgearbei tet ,  und
Kurt Wilhelm gab nach Durchsicht unserer Version gerne seinen
Segen, weil er meinte, daß man den Charakter seines Stückes
auch in Schwäbisch gut getroffen habe.

Hand in Hand mit  der Bearbei tung des Stücks für unsere Bühne
ging der Kul issenbau für das Stück.  Wie an anderer Stel le in un-
serem Heft berichtet, mußten die bisherigen Bauten weichen.
Josef Charvat meinte: ..Wenn ihr euch schon so ein StÜck aus-
sucht,  müßt ihr  auch im Bühnenbau Opfer br ingen."

So sind nun die ,,Pfosten gesetzt, die Bretter gelegt" für eine
neue Saison. unsere Jubi läumssaison, und der , ,Brandner" ist ,
wie wir meinen, gerade das rechte Theaterstück dazu. Seine
faszinierende Wirkung worauf beruht sie? Auf der Darstellung
des uralten Menschheitstraums, den Tod besiegen zu können?
Auf dem Trost, der von dem Jenseitsbegriff als Spiegelbild der
Seligkeit des Diesseits ausgeht? Auf der Unverfälschtheit des
Humors, fernab jeglichen bil l igen Klamauks? Auf der Echtheit
der Figuren ohne jeden Kitsch?

Wir hoffen, daß es uns gelingt, ein bißchen was von dieser
Faszination auf die Besucher zu übertragen.

,,gr &ranönor &asper
onö's e@ig ßoa6a"
von Kurt Wilhelm I Franz von Kobell
Schwäbische Fassung: Gustav Schlögel

Aber: Umgekehrt wird ein Schuh daraus. Zum Jubiläum wollten
wir unserem Publikum Theater bieten, das uns ein Stück wei-
terbringt auf dem Weg, anspruchsvolles, echtes Volkstheater zu
spielen. Schon lange spukte ,,der Brandner" in unseren Köpfen
herum. Genau genommen sei t  1982, als wir  auf  der Luisenburg
in Wunsiedel eine Brandner-Vorstellung sahen, später eine der
inzwischen fast 700 stets ausverkauften Vorstellungen im
Cuvil l i6s-Theater in M ünchen.

Es taten sich Zweifel auf : lst die Meßlatte, die Toni Berger als
Tod. Gustl Bavrhammer als Portner oder Fritz Straßner als
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Wer spiel t  was
im ,,  Brandner Kasper"7

lm Diessei ts
Kasper Brandner
Maria,  seine Enkel in
Flor ian
Simon
Alois Senftl
Theres
G'stanzlsänger
1.  Bauernbursch
2. Bauernbursch
1. Jäger
2.  Jäger
3.  Jäger
Hornist
Gendarm
Pfarrer
Jagdhelfer

Gustav Schlögel
Claudia Moschgat
Hans Moschgat
Ansgar Batzner/Georg Strang
Herbert Kraß
Agnes Stiepan
Wil l iWeiske
Thomas Schick
Joachim Schick
Georg Strang
Josef Szekely/Peter Grü nwald
Christian Bolkart/Thomas Schmelz
Peter Eisenbeiß
Josef Szekely
Josef Konrad
Xaver Salger, Reinhard Karg,
Georg Reisinger, Gerd Runge,
Joachim Schick

lm Jensei ts
Knochama
Heiliger Portner
Radegundis
Hedwig
Creszentia
Michael
Afra
Alter Senftl
von Zieten

Ohne sie ginge gar
Bühnenbau

Akustik
Lichtdesign
Maske
Bühnenmalerei
Bühnenbi ld
Hüte
Kostüme
Plakatentwurf
Ranioeqqiqtpnz

Regie

Gerd Voggeser
Wilhelm Schmid
Rita Herz
Josefine Kranl
Marianne Lenges
Helmut Walser
Herta Hörmann
Peter G rünwald/Josef SzekelY
Ernst Haag

nix
stellvertretend f ür alle :
Helmut Walser, Josef Konrad,
Josef Szekely, Heinz Rössler
Gerhard Gaus, Holger Uhl
Frank Henle,  Andi  Maurer
Rita Herz, Conny Rogg
Hans Riggenmann
Josef Charvat
Brigitte Rössler
Ursula Kreis
Hans-Dieter Schwartz
Marianne Lenges
Josef Charvat

Heil ige und andere Himmelsbewohner: siehe Festgäste

Festgäste
Marianne Weiske, Hermine Langenwalter, Michael Langenwal-
ter, Xaver Salger, Georg Reisinger, Josefine Reisinger, Pia
Schick, Andrea Schick, Heinz Rössler, Emanuela Rössler, Rein-
hard Karg, Margot Eisenbeiß, Stefan Eisenbeiß, Herta Hörmann,
Helga Hörmann, Renate Heil, Lorenz Heil, Birgit Egle, Rosina
Konrad, Heike Marburg, Manuela Wiedemann, Elisabeth Bezjak,
Sabine Ledermann, Anton Ledermann, Sabine Zielbauer.

Sänger innen
Helga Hörmann, Herta Hörmann, Claudia Moschgat, Heike Mar-
burg, Hermine Langenwalter, Sabine Zielbauer

Musikanten
Wolfgang Gira, Jeanette Wagner, Vroni Schmid, Margot . lans,
Simone Böhm, Carmen Weh, Ulrike Gehring, Barbara Forster,
Tanja Scheu, Caroline Miller, Manuela Hötscher, Stefanie Schult-
heiß, Andrea Böhm





Der Autor
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Kurt  Wi lhelm -  Münchner,  hat  in Wien Schauspiel  und
Regie studiert. Dort wurde 1944 sein erstes Stück
,,Die kluge Witwe" (nach Goldoni) aufgeführt. Er war
zunächst Theaterdramaturg und Schauspleler. Seit
vier Jahrzehnten arbeitet er als Opern-, Operetten-
und Schauspielregisseur an zahlreichen deutschen
und ausländischen Bühnen. Als Abtei lungslei ter  beim
Fernsehen seit der Aufbauzeit um 1953 inszenierte er
mehrere hundert  Sendungen (Fernsehspiele,  Opern,
Unterhaltung, Schauspiele) und entwickelte neue,
fernseheigene Formen. Er erhielt zahlreiche Krit iker-
preise, Orden und Auszeichnungen.

1975 wurde sein Stück , ,Der Brandner Kasper und das
ewig' .Leben" am Bayerischen Staatsschauspiel in
München uraufgeführt. Es hat seither mit fast 700
ausverkauften Vorstel lungen al le Hausrekorde gebro-
chen und bleibt  wei ter  im Spielplan. 41 Bühnen haben
es nachgespielt,  es ist in einer Romanfassung erschie-
nen (Nymphenburger Ver lag,  München).  Eine Fern-
sehfassung wurde mehrmals gesendet. Die Bayeri-
sche Staatsregierung hat den Autor für dieses Stück
mit dem Verdienstorden ausgezeichnet.

Wilhelm schrieb zahlreiche Romane, Essaybände und
Erzählungen sowie eine Bildbiographie ,,  Richard
Strauß - oersönlich". Er ist Präsident der Autoren-
gruppe . ,  Münchner Turmschreiber" .
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Der Regisseur

,, Nach vorn ! "

scheint er hier zu sagen, unser Josef Charvat, seit
1984 (mit einjähriger Unterbrechung) Regisseur unse-
rer Frei l ichtinszenierungen und seit 1989 auch unserer
Tourneestücke. Die lange gemeinsame Strecke, dle
wir nun gegangen sind, zeigt, daß wir 's miteinander
können. Er hat das Gesicht der heutigen Schwaben-
bühne mitgeprägt nicht  nur,  was die Inszenierungen
betri f f t ,  sondern auch das Bühnenbild.

Josef Charvat, geboren 1941 in Mähren, Ausbildung
an der Schauspielschule Professor Walther, Studium
der Mimik, Einführung in die Regie, erstes Engage-
ment 1964 in Brünn. Theater, Funk, Fernsehen ab
1966 in Mährisch-Ostrau. Seit Anfang der BOer Jahre
in der Bundesrepubl ik,  b is '1990 als Schauspieler und
Regisseur beim Landestheater Schwaben in Mem-
mingen, seitdem freischaffender Regisseur. Neben
der Schwabenbühne inszenierte er dieses Jahr in
Memmingen eine vielbeachtete schwäbische
,.Jedermann"-Version, in Biberach mit Riesenerfolg
die ,,Dreigroschenoper" und ,,My fair Lady". Zur ZeiI
ist er auch am Staatstheater Brünn mit . .Land des
Lächelns " beschäft iot.



E i n e i n n ovative Ko nstru ktio n
d es G este I ls wa r Vo ra ussetz u n g

für die technische Realisierung der
IDEE.

Wohn-Set - Sitzideen in Leder
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Modellair

Rodsport

Vöhringen

Renn-Räder
Mountain-Bikes
Trekking-Räder
Famil ien-Räder

Special-Bikes
Zubehör
Bekleidu ng

Wir beraten und
informieren Sie gern.
Besuchen Sie uns.
Es lohnt sich.
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QklanOailh
Oankxfun
Qerylt't Qttt
Wir können proben auf , ,Teufel  komm raus",  uns
engagieren bis zum ,,Geht-nicht-mehr" -  aber al l
das wäre umsonst,  wenn wir nicht Menschen
hätten, auch Firmen, die uns helfen

zum Beispiel  beim Bühnenbau
- die Gärtnereibetriebe Klimmer, Untereichen, und

Hamp, Kel lmünz, Strobel in l l lert issen, Zel ler in
Bel lenberg, Kiefer,  Blumenhaus in Vöhringen

- TRS-Lichtanlagen Gerhard Gaus
- die Zimmerleute Ol iver Lenges, Hans und Bernd

Mil ler.  Franz Wit tmann
- die Bühnenbauer aus dem Spielerkreis,  Helmut

Walser, Josef Konrad, Josef Szekely, Heinz
Rössler

zum Beispiel bei den Kostümen
- Frau Ursula Kreis,  Bet l inshausen, in Hunderten

von Stunden
Frau Brigitte Rössler, von Hut-Rössler
die Spieler innen Rita Herz, Pepi Kranl,
Heloa und Herta Hörmann

beim Gel ingen der Aufführungen
- die Ortsgruppe des BRK
- der , ,Absperrdienst",  Anton Ledermann und

Josef Rueß

die Regieassistent in,  Organisator in
Marianne Lenges
die Damen vom Verpf legshäusle
der Getränkevertrieb Höb, Dietenheim

- Hans-Dieter Schwartz für die Plakatgestaltung
- Frau Hi ldegard Haag für das Plakat ieren

bei der Finanzierung
- die Stadt l l lert issen
- Landrat Franz Josef Schick - die Sparkasse
- mit Geldspenden Anita Oberdorfer,

Lkw-Autohaus Prem, Kühne-OPtik,
Herr Dr.  Dahm, Brigi t ta Leonhard, GKS Gerd
Krauthausen, Kurt Motz, Dr. Lutz Pfeiffer,
RA Peter Hutter, Herr und Frau Bönicke

- die Inserenten in unserem Programmheft
-  die Spender,  die nicht genannt werden wol len

mit Sachspenden
- Metzgerei  Sommer, l l lert issen/Babenhausen
- Metzgerei  Fischer,  Bel lenberg
- Herr Johann Thanner
- Glaserei  Zi l ler

Ganz herzl ichen Dank auch an die Presse, die uns
freundl ich das Jahr über beglei tet

Last - but not least: Dank an Elsbeth Jackwerth
für ihren Einsatz

rlrta!
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Leistungsstark
Oualitätsbewußt
Zuverlässig
Elektro- und Haustechnik. Kundendienst

Josef Dambacher
Königstraße 54. Telefon (07347127 80
7905 Dietenheim 1

Das
Ausf lugsziel

für
Wanderer

Die bel iebte
Einkehr für

iung und al t

Telefon
0730312405

Auf lhren Besuch freuen sich
Gabi und Max Briechle

Eiscare 
t?r16

OrQflÜr-Gro,do
l/ - 
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BUCHHANDLUNG ZANKER
7918 lllertissen, Hauptstraße 22, fel. 0730313660

Wir besorgen

ffiM
lhnen ledes lieferbare Buch innerhalb kürzester Zeit!

Kinder-  und Jugendbücher,  Bel letr ist ik
und Sachbücher,  Ratgeber,  Hobby und Sport
Reise- und Wanderf  ührer
Landkarten und Globen, Fachzei tschr i f ten

EIT l=tr t
7918 lllertissen VöhtinstraBe 7 Ruf 3589

lhr Fachgeschäft für
Eisenwaren - Werkzeuge

Gartengeräte - Heimwerkermaschinen
Techn. Spielwaren - Angelgeräte

karFheinz-merkle
malermeister

anstrich
tapezierarbeiten
schrift
fassadengestaltung
fassadenanstrich
kunstharzputzo
hochdruckreinigung
gerüstbau
wärmedämmung
Iachbetrieb tür
fassadenschutz
tapeten
bodenbeläge
gardinen

christoph-rodt-straße I
791 I i l lertissen
telefon {07303) 3471



Ku l issen ba u
Kirchenmaler Hans Riggenmann aus Holzheim

bemalte den Bühnenprospekt,
der aus vier Pr ismen mit  wechselbarer

Hintergrundlandschaft  besteht.

Die umfangreichste Veränderung im Spiel jahr 1991 betr i f f t  d ie
Bühnenkul isse. Hierfür wurden zwei bestehende Häuschen
abgebrochen und durch zwei Drehbuhnen ersetzt .  Die Konzep-
t ion und das Model l  dazu gestal tete Regisseur Josef Charvat.
Mögl ich s ind für das Stück , ,Dr Brandner Kasper ond's ewig
Leaba "  d ie Kombinat ion von Lichtung und Brandner Hutte,
Wir tsstube und Wald sowie Himmelsdarstel lungen. , ,Damit  hat
s ich die Schwabenbühne selbst  e in Geburtstagsgeschenk berei-
tet" ,  erk lär t  Gustav Schlögel .

l|lkl,
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LANCIA Y 1O I. E., LX

CITY.GLIDING
179.- DM

LEASINGRATE/MONATL.
AUF30OOO KM 124 MONATE

UND 5289.. DM
MIETSONDERZAHLUNG

EIN ANGEBOT DER FIAT-FILE LEASING GMBH

Technische Daten: 1 108 ccm, 37 kW (50 PS). 5-Gang, elektron. Ben-
zineinspritzung, geregelter 3-Wege-Kat. mit Lambda-Sonde und
Aktiv-Kohlefi lter, Super bleifrei.
Serienmäßige Ausstattung, z. B.: Leichtmetallfelgen, wärmedäm-
mende, getönte Scheiben, 2 von innen verstellbare Außenspiegel,
elektr. Fensterheber vorne, Zentralverriegelung.

IÄI{CIA@
DAS GESICHT IN DTR MINGT.

EIN LACHELN BEGRÜSST SIE
ZUR PROBEFAHRT

UND DANACH LACHELN SIE

7917 Vöh r ingen
Te|.07306/75-0
Ulmer Straße 50
lndustr iestr ,  19

lhr seriöser
und erfahrener

Ansprechpartner
in allen

lmmobilienfragen



J ugendensemble Schwabenbuhne
Wer ist das eigentlich

Die Jugend

Über v ierz ig Kinder (der jungste Knirps ist  acht)  und Jugendl iche
(meist  um die 13 bis 15 Jahre al t )  umfaßt das Jugendensemble
der Schwabenbühne. Von uberall her, von Vöhringen, Unterroth,
Altenstadt, l l lertissen und selbst aus dem württembergischen
Dietenheim kommen sie hergeradel t ,  wöchent l ich während der
spiel f re ien Zei t im Winter und nahezu tägl ich,  wenn im Sommer
geprobt und gespielt wird. Fast fünfzig Proben, über zwanzig
Aufführungen -  das ist  noch nicht  a l les,  was die Jugendl ichen
dazu br ingt ,  e inen Großtei l  ihrer Freizei t  auf  dem Gelände am
l l ler t isser Schloß zu verbr ingen. Beispiel :  In den Pf ingst fer ien

? '1991 waren tägl ich gut 20 Kids von früh bis spät , ,bei  der
Schwabenbuhne droben".  Warum? Wei l 's  dort  immer was zu
tun gibt :

-  a l te Kul issentei le abbauen -  nageln,  fe i len,  sägen spaxen,
tackern

- Rahmen fürs Bühnenbi ld bespannen -  malen, anstreichen,
verschönern

- Masken formen, bemalen, bekleben - Stoffe zurecht-
schneiden, antackern

- Tdnze einstudieren, eigene ldeen einbr ingen -  d ie eigene Rol-
le lernen, üben, proben usw.

Aber nicht  nur die Arbei t  macht Spaß, auch 'mal Pizza essen
gehen, 'mal ins Kino fahren, Ausflüge und einfach 'mal ,,zema-
hocka ond nix doa" sorgen für die Spi tzenst immung beim
Jugendensemble der Schwabenbühne.



Rränzldrtrs

Josef Kränzle' Rudolf-Diesel-Str. 20' D -791 I lllertissen
Tel. 0 73 03 / 50 35-37' Fax 0 73 03 / 79 77



Die Schöne und das Tier
von Ansgar Batzner (Buch) und Hans-Joachim Moschgat (Mqsik)"

nach einem Märchen von Madame Leprince de Beaumont und in Anleh-
nung an den gleichnamigen phantasievol len Fi lm von Jean Cocteau

Kauf mann
Claudette
Brigit te
Denise
Antoine
Dominik
Richard
Tier
Trol le

Elf en

Feenkönigin
Nebelfee
Mondfee
Bote
Geiger, Erzähler
Bühnenbi ld
Akustik
l inhtdaqinn

Plakatentwurf
Maskenbau
Regie

Thomas Sailer, Doris Baßler
Andrea Baur, Tina Sander
Silke Mil ler, Stefanie Steinle
Bernadette Rueß, Eva Mudrak
Danni Foddis, Markus Kroner
Daniel Strehler, Matthias Mariano
Simon Rueß, Christ ian Rueß
Markus Geiger, Christoph Gatty
Gianni Foddis, Judith Pressl,  Katr in Scheu,
Manuel Holder, Stefan Eisenbeiß, Leni Rueß,
Manuela Foddis, Danni Foddis
Desiree Glünkin, Anja Glass, Katr in Bergmeir,
Carmen Baßler, Judith Deininger, Sandra König,
Corinna Foddis, Tanja Schreiber
Birgit  Glass, Nadine Lochschmidt
Magdalena Mike
Si lv ia Mül ler
lsabel le Glünkin,  Bernd MÜller
Florian Gatty
Hans Riggenmann, Gundi Lutz
Gerhard Gaus, Holger Uhl
Frank Henle, Andreas Maurer
Hans-Dieter Schwartz
Claudia Moschgat
Ansgar Batzner und Claudia Moschgat

Wegen einer scheinbar unbedeutenden Rose gerät ein verzweifelter
Kaufmann in die Gewalt eines verzauberten Tiermenschen und muß um
sein Leben fürchten. Eine aussichtslose Lage, wenn nicht die jüngste
seiner drei Töchter, die Schöne, bereit  wäre, ihm zu helfen. Trol le und
Elfen, Bewohner des Zauberwaldes, haben ihre Hand im Spiel der ge-
heimnisvol len Mächte, und auch die Schwestern der Schönen meinen
es nicht gut mit ihr .  .  .

Es ist eine Reise in die Welt der Phantasie, zu der die jugendlichen
Schauspieler einladen. Jean Cocteau, der , ,Die Schöne und das Tier"
verf i lmte, meinte zum Zauber dieses Märchens: , , ln der Kindheit glau-
ben wir,  was man uns sagt, und ziehen es nicht in Zweifel.  Eine Rose,
die gepflückt wird, könne ein Famil iendrama erzeugen, und die Hände
des menschlichen Ungeheuers, das tötet, lösen sich in Rauch auf .  '
Hundert andere naive Dinge glauben wir in der Kindheit.  Ein wenig von
dieser Naivität erbit te ich von lhnen und sage die Zauberworte der Kind-
heit:  Es war einmal .  .  ."

Dieser Bit te schl iößen sich auch die etwa vierzig Kinder und Jugendli-
chen an, die in den vergangenen Wochen und Monaten dieses Theater-
stück einstudiert haben. Unter der Leitung des Regie-Duos Claudia
Moschgat und Ansgar Batzner fert igten die Schauspieler, die in der
Regel zwischen 9 und 16 Jahre alt  sind, zudem den Großtei l  der Kul is-
sen und Requisiten selbst an. Da Hans-Joachim Moschgat wieder eine
eigene Musik zum Märchen komponierte und Ansgar Batzner das Buch
für die Frei l ichtfassung schrieb, kann in diesem Jahr erstmals von einer
kompletten Eigenproduktion des Schwabenbühne-Jugendtheaters ge-
sprocnen weroen.

Das Jugendensemble, das aus Schülern und Schülerinnen fast al ler
Schulgattungen besteht, wi l l  nun in den Monaten Juni, Jul i  und August
..Die Schöne und das Tier" dem (nicht nur) jungen und jung gebliebenen
Publikum näherbringen.

Zum Inhal t

,,Die Schöne und das Tier" heißt das neue Jugendtheaterstück der
Schwabenbühne Roth- und l l lertat,  dessen Premiere am 21. Juni auf
dem Frei l ichtgelände am l l lert isser Schloß stattfand

Mit diesem französischen Feenmärchen wendet sich das Jugend-
ensemble nach dem Publikumserfolg der vergangenen Saison
,,Momo", einem modernen Märchen - wieder einem klassischen Mär-
chen zu. Aber trotz seines Alters von mehr als 200 Jahren ist es aktuel l .
Sein zentrales Thema ist,  was uns al le berÜhrt:  die Liebe.
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Autofinanzierung, Privat-
kredit, Sparplan mit Doppelbo-
nus, Bonussparen, Sparbriefe,
Aktien, Investment-Fonds, "Die
schnelle Baufinarzierung", Edel-
metalle, Spezialdarlehen, fest-
verzinsl iche Wertpapiere.  Son-
derkredi te,  Tag& Nacht Service.
Geschdftskredite, Pfandbriefe
und. und" und . . .

Und natürlich die Erfah-
runq, das Know-how und die
Ideen unserer Mitarbeiter, die
Sie gerne ausführ l ich und indi-
viduell beraten. Sprechen Sie
mit  uns.

Wir  lassen uns etwas für Sie
einfal len.
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Die HYPO.
Eine Bank - ein \ !ort.

F.iliale Illertissen
Tel. 07303/5096
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SICHERHEIT.

Es sino bemer l "er5vvgrts f igenscnaf ier ,  d ie dem neuen

BIVW 3er eine unverwechselbare Persönl ichkei t  geben :

Zum Beispiel  d ie ebenso dynamische wie ökonomische

Kraftentfal tung der Vierzyl inder (316i l318i)  und der

4-Venti l 'Sechszyl inder ß2ai/325i).  Die st i l ist ische Ele-

ganz des unverwechselbaren BMW Designs sowie das

besonders großzügige Raumangebot. Und natürl ich ein

hervorragenderFahrkomfortauf ! [  f ,  1 l  E U E
derBasisvorbi ld l icherSicherhei t .  BtW 3 E R:
Aile weiteren Vorzüge erräuter. Ügrnz:ucrl
wir  thnen gerne persöntrcrr  SIE SICH!

WALTER PREM GMBH
Aulo- und Elektrohous

7917 Vöhringen . Tel. (0 7306) 6034 / 6035
@



Aus: lZ vom 24.6.  1991

Bezau bernde Geschichte fabel haft
umgesetzt
Schwabenbühne führt  . .Die Schöne und das Tier" auf -
Premierenpubl ikum begeistert

Mit , ,Die Schöne und das Tier" hatten die Verantwort l ichen ein alt franzö-
sisches Märchen ausgesucht, das, wie al le guten seiner Art,  bis heute
nichts von seiner Aktual i tät und seinem Gehalt eingebüßt hat. Dem brei-
ten Publikum ist die Fi lmfassung von Jean Cocteau bekannt; was auf
der Frei l ichtbühne aber daraus gemacht wurde, braucht keinen Vergleich
zu scheuen: Eine komplette Eigenproduktion stei l t  die Schwabenbüh-
nen-Jugend damit auf die Bühne. Ansgar Batzner, der zusammen mit
Claudia Moschgat Regie führt,  schrieb das Buch für die Frei l ichtfassung,
Hans-Joachim Moschgat komponierte die hervorragend passende
Musik, und unter sachkundiger Anleitung des Regie-Duos Batzner/
Moschgat schufen die rund vierzig Kinder und Jugendlichen einen Groß-
tei l  der Masken, Kul issen und Requisiten selbst. Wertvol le Unterstüt-
zung fanden sie dabei in den ,,altbewährten" Spezial isten der Schwa-
benbühne, wobei, ohne die Leistung al ler anderen schmälern zu wollen,
ein Name besondere Erwähnung verdient: Ursula Kreis aus Betl inshau-
sen schuf so faszinierende Kostüme, daß keine Profi-Bühne es besser
haben könnte.

Zum Stück selbst sol l  hier noch nicht al les verraten werden, denn es
lohnt sich gewiß nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene,

,.Die Schöne und das Tier" - erne im wahrsten Sinne bezaubernde
Eigenproduktion der Schwabenbühnen-Jugend feierte trotz wetterbe-
dingter Probleme in der Vorberejtungszeit eine bestens gelungene Pre-
miere auf der Frei l ichtbühne am l l ler t isser Schloß. Bi ld:  W. Schmid

,,Die Schöne und das Tier" selbst einmal im Laufe der kommenden Vor-
stel lungen zu besuchen. Doch soviel sei im voraus gesagt: Es geht um
die alte und doch immer wieder neue Geschichte der Loslösung vom
Elternhaus, der Entwicklung einer eigenständigen Persönlichkeit und
des Aufbauens einer tragfähigen Liebesbeziehung. Dabei wirken mit:
Ein verarmter Kaufmann, hier von Doris Baßler sehr überzeugend darge-
stel l t ,  seine . lüngste Tochter Denise, die , ,Schöne", in der Premiere von
Bernadette Rueß mit großem Einfühlungsvermögen gestaltet,  ihre
Schwestern Claudette und Brigit te, von Andrea Baur und Silke Mil ler
ebenso vielseit ig wie originel l  gegeben, deren Ehemänner Antoine und
Dominik, die in Danni Foddis ünd Daniel Strehler ihre gelungene Verkör-
perung f inden, und nicht zuletzt das ,,Trer", mit Markus Geiger bestens
verkörpert.  Den Genannten und al len weiteren Darstel lern kleinerer Rol-
Ien ist zu bescheinigen, daß sie ihre Sache hervorragend machen.

Den Anforderungen gewachsen

Temperamentvol l  und dynamisch in der einen Szene, und gleich darauf
gefühlvol l  und ruhig in der anderen, verstehen es die jungen Schauspie-
lerinnen und Schauspieler, den vielseit igen Anforderungen des umfang-
reichen, fast dreistündigen Werkes stets in hervorragender Weise ge-
recht zu werden. Besonders zu bemerken ist,  daß fast al le Hauptrol len
doppelt besetzt sind, so daß in den kommenden Vorstel lungen noch
weitere Jugendliche vor das Publikum treten werden, die - in Anbe-
tracht des pädagogischen und regietechnischen Könnens der Verant-
wort l ichen ihre Sache gewiß genau so gut machen werden wie die
Protagonisten der Premiere

Ein Sonderlob hat sich auch die gesamte Statisterie verdient: Trol le und
Elfen im Zauberwald präsentieren sich in begeisternden und immer wie-
der Szenenbeifal l  hervorrufenden Auftr i t ten, wobei besonders einige der
,,Trol le" über die Bühne wirbelten, als seien die berühmten ,,Morisken-
tänzer" des Erasmus Grasser leibhaft ig erschienen. Hierbei müssen
auch die Masken erwähnt werden, die zusammen mit den Kulissen und
allen Nebel- und Lichteffekten wesentl ichen Antei l  am Entstehen einer
buchstäbl ichen märchenhaften Atmosphäre auf der Frei l ichtbühne ha-
ben. Denkt man dazu noch an die bestens genutzten vielseit igen Mög-
l ichkeiten, die sich durch die neue Bühnentechnik bieten - zwei Dreh-
bühnen mit je dreifachem Kulissenbestand erlauben schnellen und
fantasievol len Szenenwechsel - so muß der anhaltende, begeisterte
Applaus des Premierenpublikums nur als sehr berechtigt angesehen
werden.

,,Die Schöne und das Tier", die Geschichte des Kaufmanns, der durch
eine anscheinend unbedeutende Rose in die Gewalt eines verzauberten
Tiermenschen gerät und nur dadurch befreit  wird, daß seine jüngste
Tochter ihm gegenüber hi l fsbereit  ist,  sich selbst überwindet und ohne
Ansehen von Außerl ichkeiten ehrl iche Liebe erfahren läßt, ist eine im
echten Sinne des Wortes bezaubernde Geschichte, zu deren Realisie-
rung al le Betei l igten ihr Bestes geben und damit eine Inszenierung bie-
ten, die es wirkl ich verdient hat, daß bei jeder der kommenden Vorstel-
lungen die Tribüne im Frei l ichtgelände am Schloß vol l  besetzt sein sol l te.
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Memminger Straße 15
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Die Regie

Seit  1987 le i ten Claudia Moschgat und Ansgar Batzner die
Schwabenbühne-Jugend. 19BB führten beide erstmals Regie.
, ,Leyla,  Leyla" hieß das Stück,  mitdem sie bis nach Ulm, Augs-
burg und Memmingen kamen. Den Durchbruch feierten s ie
1990 mit  dem Jugendensemble,  a ls s ich , ,Momo" zum absolu-
ten Erfolgsstück entwickelte. Auch in dieser Saison haben sie
sich ein großes Ziel gesteckt: eine komplette Eigenproduktion.
Ansgar Batzner, von Beruf Diplompädagoge und Lehrer an der
Grund- und Hauptschule Buch, schr ieb das Buch für die Frei l icht-
fassung von,,Die Schöne und das Tier" ,  während Claudia
Moschgat, Erzieherin und Leiterin des Kindergartens in Unierei-
chen, in gekonnt phantasievol ler  Art  d ie Masken für das Tier und
die Trol le herstel l te.  Auch die Kassiopeia bei  , ,Momo" war ihr
Werk.

Der Komponist
Seit 1989 arbeitet Hans Joachim Moschgat für die Schwaben-
bühne ein Glücksfal l !  Mit  e in paar k le inen musikal ischen Pas-
sagen beim , ,Erdmännchen" f ing es an, gut 20Themen und
Stücke schuf er letztes Jahr für  , ,Momo".  und fast  s infonische
Ausmaße hat die Musik,  d ie er in Hunderten von Stunden für
, ,Die Schöne und das Tier"  komponierte.  Hans Joachim Mosch-
gat ist  von Beruf  Musik lehrer und Inhaber einer Musikschule so-
wie eines Musikgeschäftes.

Das Team
Neben dem Regie-Duo und dem , ,Musiker"  gehören noch Gundi
Lutz (zuständig für  Bühnenbi ld,  Choreographie und Schminken),
Markus Geiger und , ,Zi l le"  (Si lke Mi l ler)  zum Team, das die
Jugend der Schwabenbühne le i tet .  Auch aus dem Erwach-
senenensemble hel fen einige mit :  Helmut Walser,  , ,Paso"
(Josef Szekely), Heinz Rössler und ,,Jussef" (Josef Konrad)
beim Kul issenbau sowie Ri ta Herz beim Schminken.

s*,

Claudia Moschgat. Ansgar Batzner, Hans-Joachim Moschgat.



Das gemütliche 3O-Betten-Hotel auf dem Schloßberg
Ruhige idyll ische Lage

Moderne Fremdenzimmer mit BadiDusche, WC, Telefon,
Color-TV, Minibar, Sauna, Solarium

- mit Abendrestaurant -

7918 ll lertissen (am Schloß) - Telefon (07303) 3040

MASCHINENBA| ü@SEF WEI KNf,AN NFORMDREHE

Heinr ich-Mack-Stra ße 1 5
7919 Au- l l ler t issen
Telefon (0 ZS 031 27 50

Tischdecken
Wir fertigen lhre Tischdecke nach Maß.
Rund, ovä|, guadratisch oder rechteckig.

Mit und ohne SPitze.
Ganz nach lhren Wünschen.

Kommon Sie voöei, wir beraton Sie unverbindlich'

HUT-RöSSLEN
ILIERTISSEI{ - Dietenheimer Straße 8



Bühnenal l tag

Damit  d ie Drehbühnen sich
nicht  nur drehen, sondern auch
einen festen Stand haben, sor
gen vernünft ige Fundamente,
konstruiert  und hergestel l t  von
Helmut Walser (erster von l inks
rni t  Rücken zur Kamera),  Josef
Konrad (dr i t ter  von l inks),  Josef
Szekely (sechster von l inks) und
Heinz Rössler (s iebenter von
inks)

k:

Hungr ig und durst ig darf  man
nicht sein sonst schmeckt das
beste Theater nicht .  Fur die Ver
sorgung unserer Gäste küm
mern sich sei t  Jahren Gudrun
Kriv i tsch, Lydia Schwenk und
Gesine Liebscher (von l inks)
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'  ' '  ' ' .  '  'Derstarke,Fachmäikt '  '  ' '  ': : \röh ,fARBf XI.OC,HS fui , ,,, ,i"'uä,"' :gi*::iffi; n n" ä0,;'

l l ler t issen, Dietenheimer Straße 13
Telefon (0Zg OS) 50 51 und 50 69

I E -lffi#jsl +t Micro-Computer
I U L-JLp

r--,"--l .^ 0rganisation
""f;ää i {-,,I software

Wir bieten eine breite aktuel le Produktpalette rund um den PC
(XT/AT/Tower. .  .)  mit Garantie bis zu zwei Jahren'
Jede Art von Standard- und Branchen-Software können Sie
von uns beziehen.
Dienstleistungen:
I nstal lat ion, Betreuu ng, U nterstützung vor Ort.
Bei  uns s ind Sie immer in den besten Händen'
Sei t fünfJahren geben wir  bei  derVHS den Kurs
,,Com puter-Praxis".

Driss Ouzzane ffHff::;i
Tel. O73O3 I 413 63 ' FaxlBtx 07303 | 41223

ilLSANDER
EY E\,VEAR

DIE AKTU ELLE BRILLEN-KCLLEKTICN
JETZT BEI UNS.

KUHNE-OPTIK
7918l l ler t issen, Ulmer Straße 4

Telefon 07303/3091



Rückbl ick auf die
Sommersaison 1990

Der
Glucksbringer

Mit seinem schwarzen Glücksbr inger
auf dem Kopf landet Titus Kupfer-
dächle (Hans Moschgat)  locker le icht
bei  den Damen. Weder die Hofdame
(Rita Herz) noch die Gärtnerswitwe
Flora (Marianne Lenges) können sei-
nem beredten Charme widerstehen.

Die ,, rote Rosel" (Angelika Rosanka)
bi t tet  inständig den Bierversl lberer
Spund (Gustav Schlögel)  um Gnade für
ihren heiml ich gel iebten Ti tus.  Spund
wi l l  zwar , ,b loß toa, was dr Brui-
moischter sai t" ,  br ingt  seinem unge-
liebten Neffen aber trotzdem Glück.



Kachelöfen
und Töpferei

H.  Gamper
Rothtalr ing 13
791 9 Tiefenbach
Telefon 0730312816

Franz Renz
Kachelöfen
Kamine
Kaminöfen

Am Marktplatz
l l lert issen
Telefon 07303/3405

Elektro
Radio
Fernsehen
Schallplatten
Beleuchtu ngskörper
Reparatur und Verkauf
Kundendienst
Elektro-l  nstal lat ion
Elektro-Heizu ngen
Video-Verleih

elektro
hanl
Hauptstraße 30
7918l l ler t issen
Telefon 07303127 63

Die Schwa,benbühne
ist das kulturelle
Theater-/Sommerereignis

Das Restaurant Dornweiler Hof
bietet für Ihr F est
den passenden Rahmen

6*w
Jetzt mit modernster

Tagungstechnik
Es empfiehlt sich:

Ihre Familie Priska und Hans Steinhart-Kolb
Dietenheimer Straße 91, 7918 Illertissen
Telefon 07 303 / 27 81, Telefax 07303/78 1 1

Kauf- und BestellshoP
MONIKA GRUNDMANN

Apothekerstraße 15, 7918 l l lert issen
Telefon 073O316342
Bestellannahme

für alle großen Versandhäuser

Anton Dopfer
Sägewerk und Holzhandel

7919 Unterroth
Tel.  073431261



,,Momo"
ein weiterer, ,Hi t"
in der
Sommersaison 1990

Die Zei t  b i ldet  das zentrale Thema bei
, ,Momo".  Fast al les,  was wir  tun,  , ,ko-
stet"  Zei t ,  manches viel ,  anderes we-
nig.  Hat demnach wirk l ich jeder gleich-
viel  Zei t? Oder kommt es eher darauf
an, wofür wir unsere Zeit ver(sch)wen-
den? Die Kinder in , ,Momo" demon
str ieren dafür:  , ,Nehmt Euch Zei t  Iür
unsl  "

Das Theater lebt von Masken und
Kostümen - beredtes Beispiel hierfür
ist  d ie Darstel lung der Schi ldkröte
Kassiopeia.

N$ N {-'{
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Der neue Corsa GSlfür Sportsfreunde
1,6-Ltr.-Triebwerk,T2kW (98 PS) mit geregeltem Kat,
Testen Sie einfach mal. -Jetzt bei uns.

Bei  uns s ind Sie immer in besten Händen!

Fußpflege-Praxis ERIKA Gt0DA

Schmerzlose Besei t igung von: 
--

Hornhaut -  Hühneraugen - I
e ingewachsenen Nägeln -  Pi lznägeln

in MASSAGE-PRAXIS W.Gt0DA
Ul mer Straße 29 .  7918 l l ler t issen'  Tel .  0 73 03/56 69

TREFFruNKT
LHRTFSEN

Wir wünschen lhnen viel SPaß
und der Schwabenbühne viel Erfolg!



Rückbl ick
Wintersaison 1990/91

Der schwäbische
Tartüff

Frau Auber le (Pepi  Kranl)  und ihr  Haus-
mädchen (Ri ta Herz) können es nicht
mehr mit  ansehen, wie der scheinhei-
l ige Tartüff seinen Herrn zum Narren
häl t .

Einen tol len Erfolg konnte das ganze
Ensemble verbuchen: von l inks Josef
Szekely,  Marianne Lenges, Agnes St ie-
pan, Hans Moschgat,  Herta Hörmann,
Herbert Kraß, Gustav Schlögel, Pepi
Kranl, Rita Herz, Helmut Walser, Mar-
kus Geiger,  Er ich Glöggler.



RUKÜ
oFA DXTVAMICS

Die neuen
frisch-frech en Sportbondogen

für Knie und Knöchel, die bunles Neon in lhr Leben bringen.
In pink, purple, green, yellow und blqck
erhöltl ich bei '

gchnilczCeilncg
Orthopädie-Technik
und Sanifäfs haus

Am Weiher 11
7918 lllertissen
Telefon (0 73 03) 79 04
Tetefax (0 73 03) 73 43



Der schwäbische Tartüff

setzt dem bigotten Herrn Auberle
zu, bis der ( fast  zu spät)  merkt ,  wie

Al le Mitgl ieder hatten Gelegenhei t ,  ihr  Talent auszuspielen in
einem Stück in schwäbischen Versen. ln 10 Spielorten spiel te
man 14mal,  darunter erstmals im Histor ischen Theater in
Weißenhorn und im Bauernhofmuseum l l lerbeuren.

Erst  a ls der skurr i le Gerichtsvol lz ieher (Er ich Glöggler)  Herrn
Auberle vor die Tür setzen wi l l .  merkt  auch Auber les Mutter
(Agnes St iepan),  wie s ie hinters Licht  geführt  wurde.

ffi
Herbert Kraß als Tartüff
(Gustav Schlögel)  schwer
dumm er war.



E. PANSCH VERLAGS GMBH
GRIESHOFWEG 7' D-7919 BELLENBERG
TELEFON (o 73 06) 50 88
TELEFAX (07306) 2374

Gerda und
Klaus Eckerle
Zeitfür Körper,
Geist und Seele.

Sti lvoll entspannen in
Kraft rau m, Gym nastiksaa l,
Sauna, Solar ium, Whir lpool

Telefon 07306/2526
lndustriestraße 21
7917 Vöhringen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.9-14116-22Uhr

F
IJJ
Ioz
fq
IJJ(9
IJJ
J
t
IJJ
V
-o
IJJ

Fitness und Sport:
- Rehabil i tat ionstraining
- Muskelaufbautraining
- Individuel les Training bei

Wirbelsäu lenbeschwerden
- Training nach Sportverletzungen
- Wirbelsäulengymnastik
- Herz-Kreislauf-Ausdauertraining
- Stretching (versch. Dehntechniken)
- Sportartspezifisches Maximalkraft-

Kraft- und Kraftausdauertraining
- Fitnesstraining
Fachliche Leitung:
Klaus Eckerle
Masseur und med. Bademeister
Sportphysiotherapeut DSB,
Physiotrainer
Bernhard Kircher
Sport- und Gymnastiklehrer
Ulrike Notz
Sport- und Gymnastiklehrerin
Fachliche Beratung und Anleitung
unter Berücksichtigung von Risikofaktoren
sind selbstverständlich !

Freizeit und Erholung:
- Blockhaussauna (f innisch)
- Innensauna (f innisch)
- Dampfbad (griech.-röm.)
- Ruheraum
- Außenfrischluftbereich
- Whir lpool
- Solarien
- Caf6teria
- Getränkebar ,/



Th:eate r:tou rnee in de:i SoWj61un;:r'h
Ein Erlebnis von Seltenheitswert wurde den Spielern der schwäbischen
Gratt leroper,,Hi l f  dir sel l ,  sonscht hi l f t  dir koiner" zutei l .  Die l l lert isser
Zeitung berichtete am 1. Oktober 1990:

Applaus und Tränen
für die, ,  Grat t leroper"
Von Kolchose ging's schnurstracks ins Schauspielhaus
Ufal l l ler t issen. , ,Wie wol l t  ihr  euch denn dort  verständigen?" lautete die häuf ig
ste Frage, als bekannt wurde, daß wir  in Rußland unsere schwäbische Gratt ler-
oper spielen sol l ten.  Das wußten wir  a l lerdings auch nicht .  Wir  schickten unse-
rem Freund Ewgenje Dashevsky einfach eine engl ische Zusammenfassung und
Szenenbeschreibung, damit  er  s ie ins Russische übersetzen konnte.  Dazu pro-
bierten wir  noch tücht ig,  denn , ,so laß lch euch in Rußland nicht  Theater spie-
len",  meinte streng unser Regisseur Josef Charvat.  Dann mußten -  oder durf ten

wir  antreten, schon am ersten Abend unseres Aufenthal ts in der Sowjetunion.
Morgens um sechs Uhr waren wir  in Moskau (Ortszei t )  angekommen. Dashevs-
ky hatte uns mitgetei l t ,  daß wir  sofort  nach Ufa f l iegen sol l ten knapp 1500 Ki lo-
meter weiter ostwärts, wo unser erster Auftritt geplant war. Also wieder rein ins
Flugzeug, raus aus dem Flugzeug, Mit tagessen, umziehen und die Bühne be-
schn uooern.
Das ,,Republikanische lvlarionetten-Theater" ist eines von fünf großen Schau-
spielhäusern in Ufa,  e in imposanter Bau mit  prächt igem Foyer und tol ler  Bühne.
Zwa( mi l  veral teter,  aber doch funkt ionierender Technik und Beleuchtung. Gott
sei  Dank war ein Verfolger-Scheinwerfer vorhanden. Dann mußten die Requis i
ten zusammengesucht werden. Vorhänge hal fen uns, die Bühne kleiner zu ge-
stal ten.
Was folgte,  war deutschschwäblsch-engl isch-russisches Sprachenwirrwarr ,
aber al les k lappte.  Eigent l ich wol l ten wir  noch eine Tonprobe durchführen, aber
schon hieß es wie so oft ,,keine Zeit" . Der nächste Programmpunkt wartete
schon.
Um halb s ieben Uhr waren wir  wieder am Theater und hatten Freiraum, das
.,Drumherum" ein bißchen zu betrachten. So sehr uns das Gebäude und die Ein-
r ichtung aber imponiert  hat ten, so bedrückte uns doch die Hinterhofszener ie um
das Theater herum. Eine Beobachtung, die wir  of t  machten: in Galer ien,
Museen, Opernhäusern.  Offenbar ist  d ie Flucht in die Kul tur  wicht iger als das
Außere .  .  .
Nun war es endl ich soweit ,  unser erster Auftr i t t  in einem fremdsprachigen Land
standbevor.WirspürtendiegespannteErwartung,alseslosging: , ,Fin jederhat
schon was ver lorn .  .  . "
Es war mucksmäuschenst i l l ,  d ie ganze Spieldauer lang. Und kurz zuvor gab es
für uns eine Riesenüberraschung, als uns Dashevsky eröf fnete,  daß wir  zu gro-
ßen Tei len deutschsprachiges Publ ikum haben würden. Uber den Rundfunk hat
te man unseren Auftritt beworben, und von den 2000 bis 4000 Deutschstämmi
gen in Ufa kamen an zwei Abenden rund 600.
Und r icht ig.  Als d;e Textstel le kam . ,Wo's Geld isch, isch dr Tel f l ,  aber wo koins
isch.. . "  kam es le ise,  aber vernehmlich , , is t  er  zweimal"  aus dem Publ ikum.
Hundemüde zwar,  aber vol l  konzentr ier t  spiel ten wir  unser Stück,  und als das
Licht  zum letzten Mal ausging, er lebten wir  e ine wunderschöne Geste.  Frauen
jeden Al ters kamen auf die Bühne und überhäuften uns mit  Blumen. Schl ießl ich
war es ein v ie l le icht  15jähr iges Mädchen, das sich namens der anwesenden
Deutschen bel  uns für die Vorstel lung bedankte und noch fragte,  ob dieser Dia-
Iekt  e igens für dieses Stück geschr ieben worden sei ,  oder ob das schon unsere
Al l tagssprache wäre. Diese Neugier löste eine ganze Lawine an Fragen aus, per-
sönl iche, kul turel le auch pol i t ische ,  und es dauerte fast  e ine Stunde, bis wir
zum Umziehen und Abschminken kamen.
Das gleiche Bi ld am Abend darauf.  Diesmal hatte uns Ewgenje geraten, ins
Publ ikum zu gehen. Ein solch gemischtes Audi tor ium, das uns mit  Fragen be

stürmte und mlt uns drskutrerte, hätten wir nie erwartet: Kolchosbauern aus der
Umgebung, Deutschstudenten, Lehrer,  Schüler.  Die Herzl ichkei t  der Begegnung
mit fremden Leuten - in Deutschland kaum vorstellbar.
Der Höhepunkt unserer Theatertournee wurde unserAuftritt in Prischib. Das ist
ein russisches Dorf mit rund 2000 Einwohnern (darunter fast 90 Prozent Deut-
sche).  v ie l le icht  120 Ki lometer west l ich von Ufa.  Es bi ldet  d ie Kolchose
,,  Russia " .
Bewohner des Ortes hatten zufälligerweise von unserem Gastspiel in der Stadt
gehört, und schnell war unser Besuch dort geplant. Dieses Dorf unterschied sich
wohltuend von vielen Dörfern beziehungsweise Kolchosen, durch die wir  fuhren.
Gartenzäune und Häuser in f r ischen, f röhl ichen Farben gestr ichen, Blumen in
den Gärten, die Straßen sauber (natür l ich nicht  geteert) .  Das Kl lschee von der
deutschen Gründl ichkei t  und Ordnungsl iebe -  h ier  real  er lebbar.
Nicht ohne Stolz berichtete uns Friedrich, der Kolchosenvorsitzende, von seinen
Erfolgen und fragte, ob man bei uns ,.schwäbisch redt" oder ,,schwäbisch ver-
zehl t"? Hier erfuhren wir  auch, daß die Vorfahren dieser Leute in der Zei t  Katha-
r inas der Großen ab 1764 in sogenannten Wolgakolonien vor al lem in der Ukrai-
ne angesiedel t  worden waren.
Zu Beginn unseres Jahrhunderts habe sie dann eine Hungersnot in der Ukraine
nach Baschkir ien auswandern lassen, wo günst ige Voraussetzungen für die
Landwirtschaft herrschen. Eine weitere Welle Deutsche wurde in der Stalin-
schen Nachkr iegsära in die Gegend von Ufa zwangsumgesiedel t .
Zurück zum Theater:  Fr iedr ich bat uns, erst  nach 22.15 Uhr mit  der Vorstel lung
zu beginnen, wel l  d ie Leute ja bis kurz vor zehn Uhr auf den Feldern seien. Na
gut,  e ine üppige Brotzei t  und die Bühnenarbei ten l ießen die Zei t  schnel l  verstrei-
chen. Um 22Ohr war der Saal  des . .Kul turhauses" schon vol lkommen überfül l t .
Das Bühnenbi ld und die Beleuchtung waren reine lmprovisat ion,  aber was tat
das schon! Welch ein Er lebnis,  vor einem Publ ikum zu spielen, so v ie le tausend
Ki lometer von Schwaben entfernt ,  und doch verstanden fast  a l le unsere Spra-
che.
Unterschiede im Dialekt ,  ja das gebe es bei  ihnen auch von Kolchose zu Kolcho-
se, von Dorf  zu Dorf ,  das mache nichts aus, sagten sie uns nachher.  , ,Hi l f  d i r
sel l ,  sonscht hi l f t  d i r  koiner" ,  das gel te bei  ihnen besonders,  und mit  Augen-
zwinkern -  s ie wüßten sich schon zu hel fen.
Das Ende der Vorstel lung um I \ ,4 i t ternacht:  Riesiger Applaus, Arme vol l  Blumen
und der Beginn einer langen Nacht.  Zum ersten Mal -  a lso eine echte Premiere

eine westdeutsche Gruppe, eine Theatergruppe, in Pr ischib.  Und zum ersten
Mal er laubte persönl iche Kontakte,  denn wir  wurden auf Famil len aufgetei l t .
Wieviel  Freude ( , ,Berg und Tal  kommat net zamm, aber d '  Lei t"  so Wal ly,  e ine
unserer Gastgeber innen),  wieviele Fragen iWiedervereinigung, Rel ig ion,  Schule
und und und)!  lmmer wieder:  , .Entschuldigt ,  aber das ist  hal t  das erste Mal,  daß
wir  mit  euch reden dürfen. "
Blaß, übernächt ig -  und glückl ich,  so s ind unsere Gefühle zu beschreiben. , ,Jetzt
r icht  ieuch no was zum Essa, und dann besorg i  da Wodka",  sagte Wal ly l iebe-
vol l ,  wie v ie le andere auch, die uns mit  Geschenken überhäuften, vor al lem mit
Produkten ihrer Kochkunst.  Die Volksdeput ier te.  der ört l iche Sekretär der
KPdSU, der Kolchosvorsi tzende, al le fanden sich zum Abschied ein.  lhr  größter
Wunsch: . .  Kommet wieder l  "

Die Volksdeput ier te persönl ich bedankt s ich mit  Blumen für die Vorstel lung un-
serer Gruooe in der Kolchose Pr ischib.



Auf moclernsten,
computergesteuerten
Moschinen
fert igen wir  für  Sie
Drucksochen ol ler  Art .

ffiwreffmrffisffiiwrä ?
Rufen Sie uns on!
TUssa-Druck GrnbH
Offsetdruck - Reproduktion - Verlog
Herbststroße3 - 79.l8 lllertissen
Telefon 0 73 03 / 34 49, Fox 0 73 03 / 7114

WStatt Rost

Feuerverzinkerei
7918 lllertissen
Telefon 073ß1161-0

Verzinkerei Ostalb
7081 Hüttlingen
Telefon 07361 172091

Norm * Sonder€itterroste
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Metzgerei Karl Berger
lhr Fleischerfachgeschäft in der Auer Straße
ll lertissen . Telefon 07 3 03 | 347 5
O Fleisch- und Wurstwaren

fr isch aus eigener Herstel lung
O reichhalt iges Käseangebot
b erstklassige Aufschnitt- ,  Schinken- und

Käseolatten
O wir bel iefern die Schwabenbühne

während der Spielsaison

Ernst Langenwalter
Mechanische Schlosserei, Inh. Hans-Georg Langenwalter
Auer Straße 12,7918ll lertissen, Tel. (O7303) 2749

Ausführung sämtlicher
Bauschlosserarbeiten
Fräs-, Dreh-, Bohr- und
Schweißarbeiten
Sondermaschinen

Fachwerkstät te f  ür  Orthopädie-
schuhtechnik

J. Semmlin
7918 l l ler t issen
Friedhofstraße I 1
Telefon 2224

Zugelassen zu al len
Kassen

Orthopädische
Maßschuhe und Fußeinlagen

Sind Sie ein Freund
des Theaters?

Dann gehören Sie zu uns.
Wir s ind eine Amateurbühne mit  Niveau,
unser Theater ist vielseitig,
ldealismus ist unsere Stärkel

Wollen Sie uns
näher kennenlernen?

Rufen Sie doch einmal unverbindl ich an,
oder schauen Sie bei uns vorbei!
Wir treten gerne mit lhnen in Verbindung.

Schwabenbühne Roth: und lllertal
Memminger Straße 15
7918 lllertissen
Tefefon 0730315454

NHHHH
7"tLAä"&io

? ?/zha,.Q-H
DER PART

Ulmer Straße 5
D -  7918 l l ler t issen

Telefon 07303-5031



10 Jahre s ind eine lange Zei t

Vorgeschichte

1976/tl

1 980

1980/81

25.3.  1981

1 981

3. Jul i  1981

1982

1. 10. 1982

1 983

Schreibt der , ,Buachf ink" Heinr ich Finkele
den , ,Michl Strei t"

lm Beisein des Bezirksheimatpf legers
Dr. Frei  wird im Hotel  am Schloß der
. ,Förderverein Schwabenbühne" gegrün-
det (Januar),  im Apri l  1980 die , ,Schwa-
benbühne Roth- und l l lertal .

Verzweifelte Suche nach einem geeigne-
ten Gelände.

Endl ichl  Die Schwabenbühne wird für
vier Monate Untermieter in im Schloß-
garten.

Heinr ich Finkele organisiert  eine Riesen-
Spendenakt ion in l l lert issen und Um-
gebung.

Also:  vor nunmehr 10 Jahren, Premiere
des , ,Michl Strei t" .

Kein Gelände * kein Frei l ichttheater!  Aber
, ,Dr Entaklemmer" auf Tournee.

Abschluß eines Pachtvertrages für den
halben Schloßgarten, erneute Spenden-
akt ion.

Bau der jetzigen Frei l ichtbühne: Auf-
schüttung eines Wal les, Bepf lanzung,
Bühnenbauten, Kauf einer Tr ibüne.

Premiere , ,Der Ulr ichsfr iede von Tissen"
von Heinr ich Finkele, erstmals Fernsehen
,,Aus Schwaben und Altbayern".

November/
Dezember
1 983

1984

1 985

1 986

1987

1 9BB

1 989

1 990

Start der ersten (seitdem regelmäßigen)
Wintersaison.

Kauf des Überdachungszeltes und einer
Musikanlage; Einr ichtung einer Jugend-
bühne; erstmals Jugend-Freizei t theater
(sei tdem regelmäßig).

Tei lnahme am Festumzug anläßl ich der
200O-Jahr-Feier in Augsburg,,Schwaben
grüßt Augsburg";  erneute Spenden-
akt ion.

Ernst Haag löst Heinr ich Finkele, der ge-
sundheitshalber zurücktr i t t ,  a ls Vorstand
ab.

Temperaturminusrekord während der
Sommersaison: am 5. August zeigte das
Thermometer während der Vorstel lung
4 Grad C. Die Jugendbühne geht mit
einem deutsch/türkischen Stück auf
Tournee.

Mit  . ,Hi l f  dir  sel l ,  sonscht hi l f t  d ir  koiner"
probiert  die Schwabenbühne ein Sing-
spiel  und tr i t t  b is Sommer '1989 über
20mal damit  auf.  lm August verst i rbt
unser Gründungsvorsi tzender Heinr ich
Finkele.

Der erste Generat ionswechsel bei  der
Jugendgruppe hat sich erfolgreich vol l -
zogen.

Erstmals werden während der Sommer-
saison (vor al lem dank der Jugendgruppe)
über 10000 Besucher gezähl t .  lm Sep-
tember gast iert  die Schwabenbühne mit
. ,Hi l f  d i r  sel l  . .  . "  dreimal in der Sowjet-
union, nahe des Ural .

Bau zweier Drehbühnen; Start  ins zweite
Jahrzehnt.

2.  Jul i  1983
1 991



Kosmetik und FuBpflege

l. Gräßle
RosenstraBe 7, 7918 lllertissen
Telefon 0730313112

Autolackiererei
DOPFER

lllert issen
Friedhofstraße 18
Telefon 36 34

. Ou. '"nr.O"n*-U

. Wimpern farben I

. l\,4aniküre I

.  med. fußpf lege . ' l
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Hg@E
Das Fachgeschäft
für den Tierfreund
Beratung und Verkauf

Zoohandlung, SPielwaren
IIAUF - lllertissen
Beim Rathaus, Tel. 2618

Hunderchur und -pflcgc
YOn
erutkla$lgcr Fachkraft

MAX HUBER sanitäre
spengrermeister lä::l"JiT""

Küchengeräte
Öfen, Progag-
VertriebsstelleILLERTISSEN



Bisher gespiel te Stücke

Freil ichttheater Tourneetheater

1981 . .Michl  Strei t "  von Heinr ich Finkele

1982 Keine Vorstellung ,,Dr Entaklemmer" von Thaddäus Troll

1983 . ,Ulr ichsfr iede von Tissen" von Heinr ich Finkele , ,Der eingebi ldete Kranke" von Mol iÖre

1g84 ,,Dorf auf der Grenze" von Martin Schleker ,,Amanda, die Räuberbraut" von Werner Schuster
, ,Die Mondlaterne" von Ludwig Schuster

1985 , ,Michl  Strei t "  von Heinr ich Finkele , ,Die Hochmütigen" von Ludwig Holberg
,,Der Räuber Hotzenplotz" von Otfried Preußler

1986 ,,Das Wirtshaus im Spessart" von Paul Wanner" ,,Dr Huarasiach" frei nach Nestroy"
,,Die kleine Hexe" von Otfried Preußler

1987 , ,Der Schneidervon UIm" von Paul  Wanner" , ,Die Witwen" f re i  nach Ludwig Thoma
,,Der gestiefelte Kater" von Gert Richter

lgBB , ,Die Weiber von Weinsberg" von Paul  Wanner" , ,Hi l f  d i r  sel l ,  sonscht hi l f t  d i r  koiner"
. .Al i  Baba und die Räuber" von Ulr ich Kubi tz f re i  nach Gerhard Loew*

1989 , ,Der Alpenkönig und der Menschenfeind" , ,Oh hei l iger Sankt Flor ian oder Die Wege des Herrn"
frei  nach F. Raimund * f re i  nach Georg Maier"
. .Das Erdmännchen" von Günter Seidel

1gg0 ,,Der Glücksbringer" frei nach J" Nestroy" ,,Der schwäbische Tartüff" frei nach MoliÖre
, ,Momo" von Michael  Ende

1991 , ,Dr Brandner Kasper ond's ewig Leaba"
von Kurt Wilhelm *
, ,Die Schöne und das Tier"  von Ansgar Batzner

" Schwäbische Fassungen von Gustav Schlögel
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UHREN
SCHMUCK
ZINN, OPTIK
BESTECKE

W,
7918 lllertissen
Ulmer Straße 1
Telefon 3545

Elektro
Mayer

lhr Fachgeschäft für
I sämtlicho Installationen
I Sp€lchorhelzungen
I Wämopumpon, Solaranlagen
I Elnbruküchen
I Anlsnnonbau
I Eloktrogoräte
I Fornsehen, HFFI, Vlde
I Kundendlonst

Oa stimmt der Preis, da klappt der
seruice seit ober 30 Jahren.

Elektro Mayer GmbH
Jedesheim
Am Anger 3, Telefon 2081

f t t

Albert
Vogt

Malermeister
Ausf0hrung

sämtllcher Maler- und
Lackierarbelten
Restaurierungen

7918 ll lertissen
Emillenweg 5

Tef efon 0 73 03 I 35 02

Auoenootik Höroeräte

EflUftil
7918 | llertissen, Marktplatz

Besser sehen
mehr erleben

mit einem
Theaterglas

&u"//a* rür@
Unser Service ist

lhr Vorteil!
Memminger Str .  59/61 ,  7918 l l ler t issen

Telefon O7303 l2006

IGsslinger
lhr Führerscheinprofi für alle Klassen
Gartenstr. 8 '  7918 l l lert issen .Tel. 0730313479

\

Wir  beraten
Sie gerne!

MARTHA KURZ
Memminger Straße I

791 8 l l ler t issen

I Teppichboden
I Tapeten
I Teppiche
I Bodenbeläge
I Gardinen
I Polsterei
I  Beratung und

Service
7918 ll lertissen
Marktplatz 16, a 71 09



Was ist ein
Theatermensch ?

Wer berei t  is t ,  aus Liebe zu einigen Oua-
dratmetern Bretterboden und aus Begei
sterung für das Stück Leben, das auf die-
sen Bret tern entstehen kann, al les auf s ich
zu nehmen und jede Kleinigkei t  und jede
Schmutzarbei t  mit  der gleichen Liebe zu
tun, mit  der er eine große Rol le spiel t  oder
eine faszinierende Regie führt  das ist  e in
Theatermensch.

Wer s ich nur auf sein Bol lenfach be-
schränkt und sich mit  den unscheinbaren
Nebensächl ichkei ten des Theaterberufs
bloß , ,abf indet" ,  kann ein hervorragender
Theaterkünst ler  sein,  aber niemals ein
Theatermensch.

Ein Theatermensch muß berei t  sein,  s ich
an al le mögl ichen Kleinigkei ten zu ver-
schwenden, bis er den Augenbl ick er-
reicht ,  wo er seiner Liebe Erful lung geben
kann. Wenn er dabei ,  ohne zuviel  von sei-
nem Wesen zu ver l ieren, durchkommt,
wird er ungeahnte Freuden genießen.

Jean Pierre Barraul t

D ie
Vo rsta ndschaft
im Jubi läumsjahr

Die Vorstandschaft der Schwaben-
bühne im Jubi läumsjahr:  Bi ta Herz,
Gustav Schlögel ,  Hans-Joachim
Moschgat, Ansgar Batzner (im Vorder-
grund si tzend, von l inks),  Helga Hör
mann, Herta Hörmann, Hermine Lan-
genwalter,  Josef Szekely,  Claudia
Moschgal ,  Marianne Lenges, Erna
Mayer,  Helmut Walser (stehend, von
l inks).  Nicht  auf dem Bi ld s ind Erster
Vorsitzender Ernst Haag, Herbert Kraß,
Dieter Bäur le und Herbert  Dippöld.



Termine

Jul i  1991

Sa. 13.

So. 14.

Mi.  17.

Sa. 20.

So. 21.

Di.  23.

Mi.  24.

Do. 25.

Fr. 26.

Sa. 27.

So. 28.

Mi.  31.

Dr Brandner Kasper ond's
ewig Leaba (Premiere)

Dr.  Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Die Schöne und das Tier

Dr.  Brandner Kasper.  .  .

Die Schöne und das Tier

Die Schöne und das Tier

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper

Dr Brandner Kasper.  .  .

August 1991

Fr. 2.

Sa. 3.

So. 4.

Mi.  7.

Fr.  L

Sa. 10.

So. 11.

Mi.  .  14.

Do. 15.

Fr.  16.

Sa. 17.

Di. 20.

Do. 22.

Fr.  23.

So. 25.

Dr 'Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Dr Brandner Kasper.  .  .

Das Schöne und das Tier

Die Schöne und das Tier

Die Schöne und das Tier

Die Schöne und das Tier

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

15.00 Uhr

Vorverkauf : Telefon 0730315454

Auskunft eine Stunde vor Spielbeginn:
Telefon O73O3141213

Eintrittspreise

Dr Brandner Kasper.  .  .
auf allen Plätzen
Rentner, Schüler

Die Schöne und das Tier
Erwachsene
Kinder

Dl\A 12,-
DM 9,-

DM 8,-
DM 4,-



Der Weg
zttm schöneren

Wohnen

Wannengasse 1 7 u. Memminger Straße 71
79 17 Vöhrinqen Telefon 07306/62 80



Betonund
KlesFuhrunternehmen,

Bagger- und Raupenbetrieb,
eigene Mischer und
Betonpumpe sowie
Teleskopkranfahrzeug

vonRlgs
aus Jedesheim

Jedesheim
Telefon : 0 73 Og I
Beton- und Kieswerk,78 36
Büro, Beim Kieswerk,36 74
Fax:07303 |  417 13


